
 

 

Informationspflicht nach § 15 und § 16 
KDG für die Gäste / Partner des 

Diözesane Exerzitienhäuser Haus 
Werdenfels 

Der Schutz Ihrer Daten und die Transparenz über deren Verarbeitung ist uns ein sehr hohes Anliegen. 
Deshalb kommen wir unserer Pflicht zur Information über die Umstände Verarbeitung gemäß § 15 und 
§ 16 KDG hiermit nach. 
 
Aus der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ergeben sich für Sie folgende Rechte:  

a. Recht auf Auskunft (siehe § 17 KDG) 
b. Recht auf Berichtigung (siehe § 18 KDG) 
c. Recht auf Löschung (siehe § 19 KDG)  
d. Recht auf Einschränkung der Daten (siehe § 20 KDG) 
e. Widerspruchsrecht (siehe § 23 KDG) 
f. Recht auf Datenübertragbarkeit (siehe § 22 KDG) 

 
Widerrufsrecht: Wenn die Verarbeitung auf § 6 KDG Absatz 1 Buchstabe b oder § 11 Absatz 2 
Buchstabe a beruht, besteht das Recht, Ihre Einwilligung jederzeit zu widerrufen. Bisher verarbeitete 
Daten bleiben vom Widerruf unberührt. 
 
Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten: Diözese Regensburg, KdöR, Stabsstelle Datenschutz, 
Telefon: 0941 597 1266, E-Mail: dsb.ordinariat(at)bistum-regensburg.de 

Es besteht für Sie das Beschwerderecht gegenüber einer Aufsichtsbehörde, wenn Sie der Auffassung 
sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten rechtswidrig erfolgt.  

Katholisches Datenschutzzentrum Bayern (KdöR) 
Datenschutzaufsicht für die bayerischen (Erz-) Diözesen 
Vordere Sterngasse 11 
90402 Nürnberg 
Telefon: +49 (0) 911 47 77 40 50 
Telefax: +49 (0) 911 47 77 40 59 
E-Mail: post@kdsz.bayern 
 
Die verantwortliche Stelle für die Datenverarbeitung ist:  

Name: Diözese Regensburg - Körperschaft des öffentlichen Rechts 
Vertreten durch: Domkapitular Dr. Roland Batz 
Adresse: Niedermünstergasse 1 
PLZ; Ort: 93047 Regensburg 
 
Telefon: +49 941 597-01 
E-Mail: info@bistum-regensburg.de 
 
Verantwortliche Stelle ist die natürliche oder juristische Person, die allein oder gemeinsam mit 
anderen über die Zwecke und Mittel der Verarbeitung von personenbezogenen Daten (z.B. Namen, E-
Mail-Adressen o. Ä.) entscheidet. 
 

                                                                 
 

tel:+499415971266
https://bistum-regensburg.de/datenschutz
mailto:post@kdsz.bayern


 

 
 
 
Eine Datenübermittlung in Drittstaaten (Staaten außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums – 
EWR) findet nur statt, soweit dies zur Ausführung des Dienstleistungsvertrages erforderlich oder Sie 
uns Ihre Einwilligung erteilt haben oder dies anderweitig gesetzlich zulässig ist. In diesem Fall 
ergreifen wir Maßnahmen, um den Schutz Ihrer Daten sicherzustellen, beispielsweise durch 
vertragliche Regelungen. Wir übermitteln ausschließlich an Empfänger, die den Schutz Ihrer Daten 
nach den Vorschriften des KDG für die Übermittlung an Drittländer (§ 39 bis § 41 KDG) sicherstellen. 
 
Ihre personenbezogenen Daten werden nur so lange verarbeitet und aufbewahrt, wie es der jeweilige 
Verarbeitungszweck erfordert. Mit Wegfall des Zwecks werden Ihre Daten grundsätzlich gelöscht, 
sofern keine gesetzlichen Aufbewahrungsfristen eine längere Aufbewahrung vorschreiben (§ 19 
KDG). 
 
Soweit Unterlagen dem Anwendungsbereich der Kirchlichen Archivordnung (KAO) unterliegen, 
werden diese nach Ablauf der geltenden Aufbewahrungsfristen dem zuständigen kirchlichen Archiv 
zur Übernahme angeboten. Eine ordnungsgemäße Archivierung ersetzt in diesem Fall die 
datenschutzrechtlich erforderliche Löschung (§ 2 Abs. 3 KAO). Unterlagen, die nicht archiviert werden, 
werden datenschutzgerecht zu vernichten. 
 



 

 

1 Buchungsanfragen sowie Buchung 

Wir bieten unseren Gästen an, durch eine unverbindliche Anfrage ihre Daten in unser 

Buchungssystem eintragen zu lassen. Ein persönliches Angebot wird für den Gast erstellt und ihm per 

E-Mail übermittelt. Bei einer verbindlichen Buchung werden die Daten des Gastes in die Software 

HausManager der Firma Computer-L.A.N. GmbH, Königstraße 42, 36037 Fulda. eingetragen bzw. 

wenn ein Angebot erstellt wurde, wird dieses in der Software als akzeptiert gekennzeichnet. Der Gast 

erhält eine Buchungsbestätigung. Bei Reiseantritt muss der Gast Informationen zum Check-in 

ausfüllen. Der Kunde erhält beim Check-out eine Rechnung, die per Barzahlung oder Karte zu 

begleichen ist. Die Leistungen während des Aufenthalts werden im Gästekonto gespeichert und bei 

der Abreise abgerechnet. 

Für die Buchungsanfrage / Buchung werden folgende Daten verarbeitet: Name, Adresse, 

Telefonnummer, E-Mail - Adresse, Alter, Name und Alter der Mitreisenden, Reisezeitraum, besondere 

Wünsche, in Anspruch genommene Leistungen und Informationen zu Essverhalten (ggf. Allergien, 

Unverträglichkeiten…) 

Die Verarbeitung der Daten beruht auf der Vertragserfüllung nach § 6 (1) lit. c KDG, der die 

Verarbeitung von Daten zur Erfüllung eines Vertrages oder vorvertraglichen Maßnahmen gestattet. 

Die Erhebung und Verarbeitung Ihrer Informationen zu Allergenen bzw. Ihren Essgewohnheiten 

beruht auf § 11 Abs. 2 lit. c KDG zum Schutz lebenswichtiger Interessen.  

Eine Weitergabe der Daten erfolgt nur, wenn dies mit Ihnen abgestimmt ist oder für die Durchführung 

der Buchung nötig ist.  

2 Seminarplanung 

Unsere Referenten erstellen eine Übersicht der geplanten Seminare. Diese Seminare werden 

anschließend entweder von unseren Seminarhäusern auf die jeweilige Homepage gestellt. 

Für die Planung werden folgende Daten verarbeitet: Name, Adresse, Telefonnummer, E-Mail–

Adresse.  

Die Verarbeitung der Daten beruht auf der Vertragserfüllung nach § 6 (1) lit. c KDG, der die 

Verarbeitung von Daten zur Erfüllung eines Vertrages oder vorvertraglichen Maßnahmen gestattet. 

Ihre Daten werden an die zuständigen Referenten weitergegeben.  

3 Essensausgabe 

Wir bieten bei der Essensausgabe an, dass auf Allergien geachtet wird. Unser Team ist geschult, um 
sicherzustellen, dass alle Speisen sorgfältig zubereitet werden und mögliche Allergene klar 
gekennzeichnet sind. Wir bitten unsere Gäste, uns über etwaige Allergien oder Unverträglichkeiten zu 
informieren, damit wir entsprechende Vorkehrungen treffen können. 

Für die Ausgabe spezieller Essen benötigen wir folgende Daten: Name, Allergien, bevorzugte 

Essensvariante (vegan, vegetarisch etc.).  

Die Verarbeitung der Daten beruht auf der Vertragserfüllung nach § 6 (1) lit. c KDG, der die 

Verarbeitung von Daten zur Erfüllung eines Vertrages oder vorvertraglichen Maßnahmen gestattet.  



 

 

Die Erhebung und Verarbeitung Ihrer Informationen zu Allergenen bzw. Ihren Essgewohnheiten 

beruht auf § 11 Abs. 2 lit. c KDG zum Schutz lebenswichtiger Interessen.  

Die Informationen werden intern an das Küchenteam weitergeleitet und nicht an Dritte weitergegeben.  

4 Gäste-WLAN 

Wir bieten unseren Gästen die Möglichkeit des Internetzugangs. Hierfür erhalten Sie einen Zugang zu 

unserem Gäste-WLAN.  

Es werden Ihr Name und die Protokolldaten bei uns im System gespeichert.  

Die Nutzung des WLAN´s beruht auf einer freiwilligen Einwilligung nach § 6 Absatz 1 lit. b KDG. Sie 

können Ihre Einwilligung jederzeit formlos widerrufen. Dies führt jedoch dazu, dass Sie den 

Internetzugang nicht mehr nutzen können.  

Eine Weitergabe der Daten erfolgt nur, wenn dies mit Ihnen abgestimmt ist oder für den aktuellen 

Vorfall nötig ist.  

5 Kommunikation 

Um mit Ihnen in Kontakt zu treten, schreiben wir Ihnen eine E-Mail, mit weiterführenden 
Informationen, zur Bearbeitung Ihrer Anfrage, Ihres Auftrags oder im Rahmen unserer allgemeinen 
Beziehung. Dazu wird Ihre E-Mail-Adresse, der E-Mail-Inhalt und die Historie der Kommunikation 
erfasst. Des Weiteren können wir Sie auch telefonisch über die bei uns hinterlegte Telefon- oder 
Mobiltelefonnummer anrufen.  

Die E-Mails werden beim Anbieter Host Europe GmbH, c/o Spaces, Gertrudenstraße 30-36, 50667 
Köln gehostet. Mit dem Dienstleister wurde ein Auftragsverarbeitungsvertrag geschlossen. 

Die Verarbeitung der Daten beruht auf der Vertragserfüllung nach § 6 (1) lit. c KDG, der die 
Verarbeitung von Daten zur Erfüllung eines Vertrages oder vorvertraglichen Maßnahmen gestattet. 

Eine Weitergabe der Daten erfolgt nur, wenn dies mit Ihnen abgestimmt ist oder für den aktuellen 
Geschäftsvorfall nötig ist. 

6 Audio- und Videokonferenzen 

6.1 Datenverarbeitung 

Für die Kommunikation mit unseren Mitgliedern, etc. setzen wir unter anderen Online-Konferenz-Tools 
ein. Die im Einzelnen von uns genutzten Tools sind unten aufgelistet. Wenn Sie mit uns per Video- 
oder Audiokonferenz via Internet kommunizieren, werden Ihre personenbezogenen Daten von uns 
und dem Anbieter des jeweiligen Konferenz-Tools erfasst und verarbeitet. 

Die Konferenz-Tools erfassen dabei alle Daten, die Sie zur Nutzung der Tools bereitstellen/einsetzen 
(E-Mail-Adresse und/oder Ihre Telefonnummer). Ferner verarbeiten die Konferenz-Tools die Dauer 
der Konferenz, Beginn und Ende (Zeit) der Teilnahme an der Konferenz, Anzahl der Teilnehmer und 
sonstige „Kontextinformationen“ im Zusammenhang mit dem Kommunikationsvorgang (Metadaten). 



 

 

Des Weiteren verarbeitet der Anbieter des Tools alle technischen Daten, die zur Abwicklung der 
Online-Kommunikation erforderlich sind. Dies umfasst insbesondere IP-Adressen, MAC-Adressen, 
Geräte-IDs, Gerätetyp, Betriebssystemtyp und -version, Client-Version, Kameratyp, Mikrofon oder 
Lautsprecher sowie die Art der Verbindung. 

Sofern innerhalb des Tools Inhalte ausgetauscht, hochgeladen oder in sonstiger Weise bereitgestellt 
werden, werden diese ebenfalls auf den Servern der Tool-Anbieter gespeichert. Zu solchen Inhalten 
zählen insbesondere Cloud-Aufzeichnungen, Chat-/ Sofortnachrichten, Voicemails hochgeladene 
Fotos und Videos, Dateien, Whiteboards und andere Informationen, die während der Nutzung des 
Dienstes geteilt werden. 

Bitte beachten Sie, dass wir nicht vollumfänglich Einfluss auf die Datenverarbeitungsvorgänge der 
verwendeten Tools haben. Unsere Möglichkeiten richten sich maßgeblich nach der 
Unternehmenspolitik des jeweiligen Anbieters. Weitere Hinweise zur Datenverarbeitung durch die 
Konferenztools entnehmen Sie den Datenschutzerklärungen der jeweils eingesetzten Tools, die wir 
unter diesem Text aufgeführt haben. 

6.2 Zweck und Rechtsgrundlagen 

Die Konferenz-Tools werden genutzt, um mit angehenden oder bestehenden Vertragspartnern zu 
kommunizieren oder bestimmte Leistungen gegenüber unseren Mitgliedern, etc. anzubieten (§ 6 (1) 
lit. c KDG). Des Weiteren dient der Einsatz der Tools der allgemeinen Vereinfachung und 
Beschleunigung der Kommunikation mit uns bzw. unserem Unternehmen (berechtigtes Interesse im 
Sinne von § 6 Abs. 1 lit. g KDG). Soweit eine Einwilligung abgefragt wurde, erfolgt der Einsatz der 
betreffenden Tools auf Grundlage dieser Einwilligung; die Einwilligung ist jederzeit mit Wirkung für die 
Zukunft widerrufbar. 

6.3 Speicherdauer 

Die unmittelbar von uns über die Video- und Konferenz-Tools erfassten Daten werden von unseren 
Systemen gelöscht, sobald Sie uns zur Löschung auffordern oder Ihre Einwilligung zur Speicherung 
widerrufen. Entfällt der Zweck für die Datenspeicherung, speichern wir die Daten im Rahmen der 
kirchlichen Archivordnung (KAO). 

Gespeicherte Cookies verbleiben auf Ihrem Endgerät, bis Sie sie löschen. Zwingende gesetzliche 
Aufbewahrungsfristen bleiben unberührt. 

Auf die Speicherdauer Ihrer Daten, die von den Betreibern der Konferenz-Tools zu eigenen Zwecken 
gespeichert werden, haben wir keinen Einfluss. Für Einzelheiten dazu informieren Sie sich bitte direkt 
bei den Betreibern der Konferenz-Tools. 

6.3.1 Eingesetzte Konferenz-Tools 

Wir setzen folgendes Konferenz-Tool ein: 

6.3.1.1 Zoom 
Wir nutzen Zoom. Anbieter dieses Dienstes ist die Zoom Communications Inc., San Jose, 55 Almaden 
Boulevard, 6th Floor, San Jose, CA 95113, USA. Details zur Datenverarbeitung entnehmen Sie der 
Datenschutzerklärung von Zoom: https://explore.zoom.us/de/privacy/. 

Die Datenübertragung in die USA wird auf die Standardvertragsklauseln der EU-Kommission gestützt. 
Details finden Sie hier: https://explore.zoom.us/de/privacy/. 

Das Unternehmen verfügt über eine Zertifizierung nach dem „EU-US Data Privacy Framework“ (DPF). 
Der DPF ist ein Übereinkommen zwischen der Europäischen Union und den USA, der die Einhaltung 
europäischer Datenschutzstandards bei Datenverarbeitungen in den USA gewährleisten soll. Jedes 
nach dem DPF zertifizierte Unternehmen verpflichtet sich, diese Datenschutzstandards einzuhalten.  

https://explore.zoom.us/de/privacy/
https://explore.zoom.us/de/privacy/


 

 

Weitere Informationen hierzu erhalten Sie vom Anbieter unter folgendem 
Link: https://www.dataprivacyframework.gov/participant/5728. 

6.3.1.1.1 Auftragsverarbeitung 
Wir haben einen Vertrag über Auftragsverarbeitung (AVV) zur Nutzung des oben genannten Dienstes 
geschlossen. Hierbei handelt es sich um einen datenschutzrechtlich vorgeschriebenen Vertrag, der 
gewährleistet, dass dieser die personenbezogenen Daten unserer Websitebesucher nur nach unseren 
Weisungen und unter Einhaltung der DSGVO verarbeitet. 

7 Bewerbung 

7.1 Umgang mit Bewerberdaten 

Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, sich bei uns zu bewerben (z. B. per E-Mail und postalisch). Im 

Folgenden informieren wir Sie über Umfang, Zweck und Verwendung Ihrer im Rahmen des 

Bewerbungsprozesses erhobenen personenbezogenen Daten. Wir versichern, dass die Erhebung, 

Verarbeitung und Nutzung Ihrer Daten in Übereinstimmung mit geltendem Datenschutzrecht und allen 

weiteren gesetzlichen Bestimmungen erfolgt und Ihre Daten streng vertraulich behandelt werden. 

7.2 Umfang und Zweck der Datenerhebung 

Wenn Sie uns eine Bewerbung zukommen lassen, verarbeiten wir Ihre damit verbundenen 
personenbezogenen Daten (z. B. Kontakt- und Kommunikationsdaten, Bewerbungsunterlagen, 
Notizen im Rahmen von Bewerbungsgesprächen etc.), soweit dies zur Entscheidung über die 
Begründung eines Beschäftigungsverhältnisses erforderlich ist. 

Die Verarbeitung der Daten beruht auf der Vertragserfüllung nach § 6 (1) lit. c KDG, der die 
Verarbeitung von Daten zur Erfüllung eines Vertrages oder vorvertraglichen Maßnahmen gestattet.  

Ihre personenbezogenen Daten werden innerhalb des Bistums ausschließlich an Personen 

weitergegeben, die an der Bearbeitung Ihrer Bewerbung beteiligt sind. 

Sofern die Bewerbung erfolgreich ist, werden die von Ihnen eingereichten Daten auf Grundlage von § 

6 (1) lit. c KDG Vertragserfüllung zum Zwecke der Durchführung des Beschäftigungsverhältnisses in 

unseren Datenverarbeitungssystemen gespeichert. 

7.3 Aufbewahrungsdauer der Daten 

Sofern wir Ihnen kein Stellenangebot machen können, Sie ein Stellenangebot ablehnen oder Ihre 

Bewerbung zurückziehen, behalten wir uns das Recht vor, die von Ihnen übermittelten Daten auf 

Grundlage unserer berechtigten Interessen (§ 6 Abs. 1 lit. g KDG) bis zu 6 Monate ab der Beendigung 

des Bewerbungsverfahrens (Ablehnung oder Zurückziehung der Bewerbung) bei uns aufzubewahren. 

Anschließend werden die Daten gelöscht und die physischen Bewerbungsunterlagen vernichtet. Die 

Aufbewahrung dient insbesondere Nachweiszwecken im Falle eines Rechtsstreits. Sofern ersichtlich 

ist, dass die Daten nach Ablauf der 6-Monatsfrist erforderlich sein werden (z. B. aufgrund eines 

drohenden oder anhängigen Rechtsstreits), findet eine Löschung erst statt, wenn der Zweck für die 

weitergehende Aufbewahrung entfällt. 

Eine längere Aufbewahrung kann außerdem stattfinden, wenn Sie eine entsprechende Einwilligung (§ 

6 Abs. 1 lit. b KDG) erteilt haben oder wenn gesetzliche Aufbewahrungspflichten der Löschung 

entgegenstehen. 

https://www.dataprivacyframework.gov/participant/5728

